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Das ist die in einfache Worte gefasste herausragende Botschaft 
von Ostern für die ganze Christenheit. Durch seine Auferste-
hung von den Toten hat uns Jesus Christus, der Sohn Gottes, 
mit dem wir seit der Taufe verbunden sind, die Kraft der Hoff-
nung geschenkt.

Die Osterbotschaft von der Auferstehung Jesu wurde von Men-
schen in die Welt hinausgetragen. Dieser Weg war oft müh-
sam und ist es noch bis heute. Wir sind als Christinnen und 
Christen Wegbereiter des von Gott geschenkten Glaubens. 
Unser Lebens- und Glaubenszeugnis bleibt der Öffentlichkeit 
nicht verborgen. Wenn es überzeugend und glaubwürdig ist, 
eröffnet es möglicherweise bei anderen eine „Suchbewegung“ 
nach dem Gott, der „der Weg und die Wahrheit und das Le-
ben“ (Joh 14,6) ist.

Wenn wir aber durch unser Leben den Eindruck leerer Gräber 
und abgelegter Leichentücher vermitteln, werden wir kaum 
jemanden hinter dem Ofen der Selbstzufriedenheit, der Inter-
essenslosigkeit und der Gleichgültigkeit hervorlocken.

Blicken wir auf unsere Pfarrkirche in Don Bosco, die heuer 
ihr 90-Jahr-Jubiläum begeht, und denken wir an die vielen 
Kirchen unseres Landes. Seit mehr als 2000 Jahren bewegt 
Menschen dieses unüberbietbare Geschehen der Auferste-
hung Jesu. Sie konnten nicht schweigen von dem, was sie 
gehört und gesehen haben. Unsere Kirchen sind steinerne 
Zeugen der Osterfreude. Lassen wir nicht nur die Steine der 
Vergangenheit von der Freude der Auferstehung Jesu spre-
chen! Mehr und deutlicher als diese prächtigen Zeugnisse 
spricht unser Leben, wenn der Herr durch uns leuchtet.

Diese christliche Sendung beschreibt ein Gebet aus dem 
14. Jahrhundert eindrucksvoll:

„Christus hat keine Hände, nur unsere Hände, um seine 
Arbeit heute zu tun. Er hat keine Füße, nur unsere Fü-
ße, um Menschen auf seinen Weg zu führen. Christus 
hat keine Lippen, nur unsere Lippen, um Menschen 
von ihm zu erzählen. Er hat keine Hilfe, nur unsere Hil-
fe, um Menschen an seine Seite zu bringen.“

Sehr herzlich wünsche ich Ihnen eine gesegnete 
Osterzeit!

Friedrich Weingartmann
Pfarrer

Christus ist 
auferstanden! 
halleluja!
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Öffnungszeiten Sekretariat 
Mo: 09:00 bis 13:00 Uhr
Mi: 14:00 bis 16:00 Uhr
Do: 09:00 bis 12:00 Uhr
Telefon: (0 316) 58 14 66 
Mail:  graz-donbosco@graz-seckau.at

Seien wir doch, 
waS wir Sind, 
und Seien wir 

eS gut. 
hl. Franz von Sales

Caritassprechstunden
Anfrage im Sekretariat

Foto Titelseite: Redaktionsteam

Öffnungszeiten im Juz 
und Online-zeiten 
Dienstag bis Freitag 13:30 bis 19:00 Uhr 
Samstag 14:00 bis 17:00 Uhr
Montag, Sonn- und Feiertag geschlossen
Telefon: 0664 2412 478 (zu den Öffnungszeiten) 
E-mail: juz-donbosco@gmx.at
Besuche auch unsere Homepage!  
https://juz-donbosco.graz-seckau.at/
Facebook: Jugendzentrum Don Bosco 
Instagram: juz_donbosco

Wohnungen zu vermieten
Im zweiten Stock des Pfarrhofs sind zwei Woh-
nungen frei geworden. Die Vermietung ist ab 
sofort möglich. 
Die erste Wohnung ist 42 m2 groß und besteht 
aus 2 Zimmern (Wohnküche und extra Zimmer) 
und einem Bad. Der Mietpreis beträgt € 650,00. 
Die zweite Wohnung ist 34 m2 groß und besteht 
aus einem Wohnraum, einem extra Küchenbe-
reich sowie einem Badezimmer. Der Mietpreis 
beträgt € 548,00. (inkl BK und Strom)
Anfragen und weitere Informationen bitte 
an: graz-donbosco@graz-seckau.at
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Ostern ist das größte Fest in der katholischen Kirche und unseres 
Glaubens, denn es ist der Abschluss der Karwoche, die mit der Auf-
erstehung Jesu endet. Das bedeutet, dass durch die Osterliturgie der 
Kirche diese Botschaft Hoffnung gibt. „Sucht nicht den Lebenden bei 
den Toten. Er ist nicht hier. Er ist auferstanden.“ Dieses Fest bedeutet, 
dass Jesus nicht nur den Tod für sich selbst überwunden hat, sondern 
für uns alle. Er ist der Erste, der von den Toten auferstanden ist, und 
wir dürfen darauf hoffen, wir sollen ihm nachfolgen.
Für Cristinnen und Christen gibt es also keinen Tod im Sinne einer 
endgültigen Auslöschung. Unsere Toten sind nicht tot, denn sie haben 
Anteil am Leben des auferstandenen Christus. Sie sind lebendig, und 
so sollten wir auch an sie denken.
Ostern ist die Zeit der Hoffnung, die der Menschheit einen Weg zum 
Leben (und zum Sterben) anbietet. Was an Ostern geschehen ist, er-
möglicht uns, unsere Lieben im Glauben loszulassen. Das heißt aber 
nicht, dass wir sie vergessen. Wir beten für sie und sie beten für uns.
Ostern bedeutet nicht, dass wir den Schmerz der Welt, den Schmerz 
in unseren Familien und unter unseren Freunden und sogar den 
Schmerz in unseren Herzen nicht spüren. Aber jetzt, dank Ostern, 
haben wir ein „neues“ Element, eine Hoffnung, die in unser Leben 
gebracht wurde.
Ich bin überzeugt, dass uns die Wahrheit der Auferstehung stärkt, 
mit den Prüfungen des Lebens umzugehen. Ja, das ist eine Position 
des Glaubens und der Glaube ist ein Geschenk. Aber der Glaube 
„wirkt“ Wunder in unserem Leben und hilft uns, zu einem inneren 
Frieden zu kommen in dem Wissen, dass das Leben stärker ist als 
der Tod, die Liebe stärker als die Angst und die Hoffnung stärker als 
die Verzweiflung.
Mögen wir die Auferstehung an diesem Osterfest und für immer in 
unseren Herzen tragen: Er ist auferstanden. Alleluja, Alleluja.
Es ist mir eine große Freude, Sie und Ihre Familie persönlich 
zur Feier des 90-jährigen Jubiläums unserer Pfarre am Sonn-
tag, den 25. Mai, einzuladen. Für weitere Informationen lesen 
Sie bitte den Artikel in der Sonderbeilage (Seite 1). Abschließend 
möchte ich Ihnen erholsame Sommerferien wünschen.

Vereint im Gebet
Pater Gerald

Ostern ist die 
antWOrt auf die 
fraGe:
tod, wo ist dein sieg? 
(1 Kor 15, 55)
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Liebe Pfarrfamilie!

Nachdem die Caritas unserer Pfarre 
sich einige Jahre auf die Hilfe ande-
rer Pfarren stützte, hat unser Vikar 
P. Gerald durch seine Initiative die 
Pfarrcaritas wieder zu neuem Leben 
erweckt. Seit Oktober 2024 konnten 
wir durch arbeitsintensiven Einsatz 
bereits einige angefragte Notfälle 
lindern und finanzielle Zuschüsse 
für Miete und Stromrückstände von 
Seiten der Diözese erreichen. Wie 
schon am Elisabethsonntag, dem 17. 
November 2024, im Gottesdienst an-
gekündigt, möchten wir gerne einen 
Vinzenz-Verein gründen, damit uns 
auch in unserer Pfarre finanzielle Mit-
tel für plötzliche Notfälle zur Verfügung 
stehen. 

DAHER BITTEN WIR uM IHRE 
GANz PERSÖNLICHE MITHILFE 
uND IHREN EINSATz. 

Wir danken Ihnen für die Lebensmit-
telspenden, die Sie auch weiterhin im 
Eingangsbereich der Kirche oder in der 
Pfarrkanzlei abgeben können. Herz-
lichen Dank dafür! Unser Pfarrmitar-
beiter Bruno Pirer und P. Gerald geben 
diese Lebensmittel an Bedürftige un-
serer Pfarre aus.

Um ein wenig Weihnachtsfreude in die 
Herzen unserer Schützlinge zu bringen, 
konnten wir am 17. Dezember eine 
schöne Weihnachtsfeier der Pfarrcari-
tas organisieren. Die musikalische Ge-
staltung übernahmen das Flötentrio der 
Pfarre Straßgang unter der Leitung von 
Heidi Wölfl, Bruder Sebastian von den 
Franziskanern mit seinem Trompeten-
spiel und Herwig Burghard, der das erste 
Mal in Don Bosco gastierte. Uli Schach-
ner, die ihre Kindheit und Jugendzeit in 
unserer Pfarre verbracht hat, erfreute uns 
mit einem sehr stimmigen Lichtertanz, bei 
dem alle Anwesenden mitmachen durf-
ten. Zwei Frauen unserer Pfarre haben 
uns Ihre aufregende Lebensgeschichte 
persönlich erzählt und unsere Herzen be-
rührt. Sie waren 50 Jahre in den Fängen 
des Sektenführers Paul Schäfer in Chile 
eingeschlossen. 

Ein besonderer Dank gilt Renate Rinner, 
die uns mit einem Rindsgulasch für das 
gemeinsame Essen beschenkt hat. Ihr und 
allen, die diese Feier mitgestaltet haben, 
sagen wir ein aufrichtiges Vergelt´s Gott!

Das Team der Pfarrcaritas

PfarrCaritas 
„neu“

Veranstaltungssaal 
gesucht?
Die Pfarrsäle der Pfarre Don Bosco 
können Sie mieten.
Bei Interesse bitte QR-Code scannen 
und genauere Informationen erhalten!
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fasChinGsfeier 
der Caritas
Im Rahmen des 90-Jahr-Jubiläums 
unserer Pfarre hat unser ehemaliger 
Pfarrer Helmut Rodosek in seiner 
Predigt beim Don Bosco-Fest un-
serem Geburtstagskind drei Wünsche 
mitgegeben: 
Erstens hat er ihr den Dank ausge-
sprochen, dass so viel Gutes be-
sonders für Kinder und Jugendliche 
geschehen ist, und dass das tiefe 
Anliegen Don Boscos, Jugendliche für 
Gott zu begeistern, gelungen ist. 
Zweitens dachte er mit uns nach, 
welches geistliche Erbe Don Bosco 
hinterlassen hat, nämlich dass er sich 
von Gott führen ließ und auf die Got-
tesmutter Maria vertraute. 
Drittens wünschte er unserer Pfarre 
ein mutiges „Vorangehen und Neues 
wagen!“ Das haben wir am 8. Februar 
2025 umgesetzt und das erste Mal ein 
Benefizkonzert für die Klient:innen un-
serer Pfarrcaritas veranstaltet. Sandra 
Danzer und Herwig Burghard mit sei-
nem Musikroboter Robbina haben uns 
eine wunderbare Zeit der Freude be-
reitet. Ein Höhepunkt war die orienta-
lische Tanzeinlage unter der Leitung 
von Sabina Carlozzo. Ich bedanke mich 
bei allen, die diese Veranstaltung mög-
lich gemacht haben! Wir haben einen 
Sozialraum geöffnet, damit Menschen 
zueinander finden und „die Pastoral der 
Gastlichkeit“, für die der Pastoraltheo-
loge Prof. Dr. Bernd Hillebrand wirbt, in 
unserer Pfarre gelingt. 
Durch die Benefizfaschingsfeier ist eine 
anonyme Spende über 3.500,00 Euro 
eingegangen. Herzlichen Dank dafür! Da-
mit konnte für Frau Gudrun Müller und 
ihre Schwester Edith ein gebrauchter 
Graf Carello Duett finanziert werden. Wir 
hoffen, dass Schutz und Freude die bei-
den Damen begleiten.

Michaela Eichinger

GEDANKEN zuR zEIT
Veränderungen
Wir leben in einer Zeit des Umbruchs. Soweit, so 
gut. Wir sind täglich konfrontiert mit Nachrichten, die 
uns verunsichern und unser Lebenskonzept in Frage 
stellen. Auch die Kirche verändert sich. Die Anzahl der 
Gläubigen in unserer Stadt schrumpft, bei den praktizie-
renden Christen sieht die Zahl noch ernüchternder aus. Und 
so erscheinen auch die in die Jahre gekommenen Gebäude unserer 
Pfarre wie eine Erinnerung aus längst vergangenen, blühenden Zeiten. 
Wie man es auch dreht und wendet: Eine Veränderung muss her, so wie 
es ist, kann es nicht bleiben. Dafür braucht es ein tragfähiges Konzept, 
das für die nächsten Jahre und Jahrzehnte hält. Das ist gerade der 
Drahtseilakt, den es zu meistern gilt, neben dem täglichen Pfarrleben, 
mit all seinen Herausforderungen des Alltags.
Auch Israel musste aus Ägypten ausziehen, um ins gelobte Land zu 
kommen. So ein Aufbruch bedeutet stets Hingabe, Aufopferung und 
nicht zuletzt Opfer. Die innere Haltung, etwas Neues schaffen zu wol-
len, das für die Zukunft trägt, erscheint mir hier entscheidend – säen, 
ohne zu wissen, ob man auch ernten kann.
Wir befinden uns heuer in einem regulären „Heiligen Jahr“. Auch dieses 
bedeutet Veränderung. Altes soll hinterfragt, geprüft und im Gebet neu 
aufgeopfert werden. Der Papst hat uns aufgerufen, uns zu vergegen-
wärtigen, dass wir Pilgerinnen und Pilger der Hoffnung sind. Die Welt 
braucht ein neues Gewand. Fangen wir damit an: Heute, morgen, 
jeden Tag aufs Neue. Lassen wir zu, dass Gott uns verändert, legen 
wir alles in Seine Hand. Sein Heilsplan für mein und unser aller Leben 
reicht so viel weiter, als ich es allein je zu sehen imstande bin.

Dr. Georg Reiser

Siegfried Potocnik (1944 – 2024)
Siegfried, oder Siegi, wie er von den meisten 
genannt wurde, kam Anfang der achtziger 

Jahre als Mitarbeiter in unsere Pfarre und wurde 
bald zu einem wichtigen Begleiter des Jugendblas-

orchesters, in dem sein Sohn Trompete spielte. Auf 
vielen Konzertreisen begleitete er – gemeinsam mit 

seiner Frau – die Kinder und Jugendlichen und sorgte 
sich um die kleinen und großen Wehwehchen der Musiker:innen. 
Auch der Theatergruppe stellte er seine Talente zur Verfügung: 
er schlüpfte in zahlreiche Rollen, und viele wunderschöne Büh-
nenbilder verdanken wir seiner Kreativität. Mit vielen Pfarrreisen, 
die Siegi mit großer Genauigkeit organisierte, bescherte er den 
Teilnehmenden wunderbare Erinnerungen.
Wenn ich an Siegi denke, bleibt mir sein großer Einsatz für unse-
re Pfarre in Erinnerung. Er war immer bereit, 100% (oder mehr) 
zu geben und erwartete das meist auch von den anderen. Dane-
ben gab es aber auch die andere Seite an ihm: Gemeinschaft zu 
leben, sich auszutauschen, zusammen zu sitzen und sich über 
Gott und die Welt (und unsere Pfarre) zu unterhalten war ihm 
immer sehr wichtig.
Lieber Siegi, wir möchten uns bei dir herzlich für deinen jahr-
zehntelangen Einsatz für unsere Pfarre bedanken und wünschen 
dir, dass du – wo immer du jetzt auch bist – wohlwollend auf un-
ser Bemühen um die Zukunft unserer Pfarre schauen kannst.
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Radtour mit Geschichte
Zwischen Straßgang und der damaligen 
Stadtgrenze, an der heutigen Don-Bosco-

Kreuzung, wurde 1935 die Pfarre gegründet.
Wir fahren mit dem Fahrrad durchs Pfarrgebiet 
und machen an verschiedenen Plätzen einen 
360-Grad-Rundblick, wo wir uns mit der Vergan-
genheit und der Gegenwart beschäftigen.

Radtour mit 6,5 km, Dauer ca. 1,5 Stunden
Freitag, 23. Mai 2035; Beginn: 17:00 uhr

Anfang und Ende bei der Pfarrkirche Don Bosco
Südbahnstraße 100, 8020 Graz
Findet bei Regen nicht statt. 
Keine Anmeldung erforderlich.
Weitere Informationen: 
Gerald Koß, 0664 / 7609 924 oder: bildung.donbosco-graz@gmx.at

  

Radtour mit Geschichte 
90 Jahre Pfarre Don Bosco 
 
Zwischen Straßgang und der damaligen Stadtgrenze, an der 
heutigen Don Bosco Kreuzung, wurde 1935 die Pfarre gegründet. 
 
Wir fahren mit dem Fahrrad durchs Pfarrgebiet und machen an 
verschiedenen Plätzen einen 360°Rundblick, wo wir uns mit der 
Vergangenheit und der Gegenwart beschäftigen. 
 
Radtour mit 6,5 km, Dauer ca. 1,5 Stunden 
 
Freitag, 23. Mai 2025 
Beginn: 17:00 uhr  
 
Anfang und Ende bei der Pfarrkirche Don Bosco 
Südbahnstraße 100, 8020 Graz 
 
 
Bei Regen findet die Veranstaltung nicht statt. 
Keine Anmeldung erforderlich. 
 
Weitere Informationen:  
Gerald Koß 0664/7609924, bildung.donbosco-graz@gmx.at 
 
 
 

Pfarrball 2025
„90 Jahre Pfarre Graz Don Bosco“
Die Planung
Das Kernteam dachte mit viel Freude und Kreativität über die 
Saal- und Tischdekoration nach, erfand Saalspiele, engagierte 
eine Band, sah sich nach einer Mitternachtseinlage um, suchte 
nach fleißigen Mitarbeiter:innen für Küche, Service, Bars, Gar-
derobe, Einlass, entwarf ein Werbeplakat und und und …
Die Vorbereitung
Viele gute Geister halfen mit, Preise für den Glückshafen zu 
sammeln, Politiker einzuladen, Plakate zu drucken, Lebens-
mittel und Getränke einzukaufen, den Don-Bosco-Saal zu 
reinigen und zu dekorieren, pikante Brötchen und süße Mehl-
speisen vorzubereiten und und und …
Die Ballnacht
Die Gäste im bis auf den letzten Platz gefüllten Saal genossen 
eine herrliche Ballnacht, tanzten bis 2:00 Uhr zur mitreißenden 
Musik der in bester Laune aufspielenden Tanzband, genossen 
die schmackhaften Speisen und erfrischenden Getränke, ver-
gnügten sich bei kurzweiligen Saalspielen, bejubelten die von 15 
jungen Damen perfekt getanzte Mitternachtseinlage, erfreuten 
sich an den Gewinnen am Glückshafen und und und …
Beim Verabschieden erkundigten sich viele schon nach dem 
Termin des nächsten Don-Bosco-Pfarrballs. Das Ereignis am 
31. Jänner 2026 sollten Sie sich keinesfalls entgehen lassen!

Bildstock des 
hl. Christophorus
Im nördlichsten Teil 
der ENI-Tankstelle in 
Don Bosco, Kärntner-
straße 86, hinter einer               
E-Tanksäule versteckt, 
befindet sich ein Mar-
terl, das den in Kera-
mik ausgeführten Hl. 
Christophorus mit dem 
Jesuskind in einem Be-
tonrahmen zeigt. 
Dieser Bildstock wur-
de vor ca. 70 Jahren 
errichtet und ist leider 
sehr vom Wetter und den Umwelteinflüssen 
in Mitleidenschaft gezogen worden. Heuer, 
aus Anlass des 90-Jahre-Jubiläums der 
Pfarre Don Bosco, soll dieses Martel reno-
viert werden. Der Hl. Christophorus, einer 
der vierzehn Nothelfer, ist besonders als 
Schutzheiliger der Autofahrer und Reisen-
den bekannt. Im heurigen Sommer, am 27. 
Juli 2025, ist hier eine Fahrzeugsegnung ge-
plant. Eine Benefizveranstaltung am 17. bzw. 
18. Mai 2025 und ein Spendenaufruf sollen 
das Vorhaben der Renovierung ermöglichen. 
„Heiliger Christophorus, du Beschützer 
der Reisenden, Autofahrer und aller Ver-
kehrsteilnehmer, wir wenden uns vertrau-
ensvoll an dich. Führe uns sicher durch 
die Straßen des Lebens und beschütze uns 
vor Gefahren und Hindernissen, die auf un-
seren Wegen auftauchen können.“
Konto Nr. für Ihre Spenden: 
Iban: AT88 2081 5000 0911 3739 
lautend auf Pfarre Don Bosco, 
Verwendungszweck: „Christophorus“

Die Theatergruppe Don Bosco lädt ein:

BENEFIZVERANSTALTUNG aus Anlass 
90 Jahre PFARRE GRAZ DON BOSCO

GROSSVATER
MONOLOG EINES WERDENDEN GROSSVATERS

Wolfgang Scheuer

KuRzSCHLuSS?
DIALOG MIT DER MASCHINE IN EINER FABRIKSHALLE

Wilfriede Schäfer
Ensemble Don-Bosco-Chor

Wann: Samstag, 17. Mai um 19:30 Uhr und 
 Sonntag, 18. Mai um 16:00 Uhr
Ort: Pfarrsaal Don-Bosco, Südbahnstr. 100, 8020 Graz
Um eine freiwillige Spende für die Renovierung 
des Hl. Christophorus-Marterls wird gebeten!
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Liebe Jubelpaare im Jahr 2025! 
Die christliche Ehe ist ein Zeichen 
des neuen Bundes, der Beziehung 
zwischen Christus und seiner Kir-
che. Ihre Ehe ist eine sichtbare 
Erinnerung an die beständige Liebe 
Christi zu seinem Volk. Am Tag Ihrer 
Eheschließung haben Sie einander 
zugesagt: „Ich nehme dich zu meiner 
Frau“, „Ich nehme dich zu meinem 
Mann“ (vgl. Katechismus der Katholi-
schen Kirche, Nr. 1627). Dieses „Ja“, 
das Sie vor Jahren zueinander sag-
ten, wurde mit inniger Liebe gespro-
chen, deren Folgen und, ich wage es 
zu sagen, deren Forderungen in der 
Zukunft lagen, in den Tagen, Monaten 
und Jahren, die auf Ihren Hochzeitstag 
folgen würden.
Im Laufe der Jahre haben Sie durch 
die Gnade des Ehesakramentes die 
Treue und die Liebe Christi bezeugen 
können. Gott liebt Sie mit einer endgül-
tigen und unwiderruflichen Liebe. Diese 
Liebe hat Sie getragen und gestützt. Sie 
ist ein Zeugnis für die unerschütterliche 
Liebe Gottes zu seinem ganzen Volk.
Gerne laden wir Sie herzlich zu einem 
Dankgottesdienst ein, am 21. Septem-
ber 2025, um 9:00 uhr, mit anschlie-
ßender Agape in unserem Pfarrsaal. In 
diesem Gottesdienst werden Sie Ihren 
Ehebund erneuern und vor allem Zeug-
nis davon ablegen, dass es möglich 
ist, trotz aller Herausforderungen, Höhen 
und Tiefen, zusammen zu halten.
Anmeldung bitte bis Samstag, 13. 
September, per E-mail: 
graz-donbosco@graz-seckau.at oder 
telefonisch unter +43 (316) 581466

Gottes Segen begleite Sie.
 Pater Gerald

Einladung zum 
Ehejubiläum

Don Bosco Festmesse Jänner

Don Bosco Festmesse Februar

Don Bosco Festmesse März

Im Rahmen unserer Feierlichkeiten zum Jubiläumsjahr „90 Jahre Pfarre Don 
Bosco“ durften wir uns jeweils am vierten Sonntag des Monats darüber freu-
en, dass Menschen, die unserer Pfarre auf ganz besondere Art verbunden 
sind, mit uns den Gottesdienst gefeiert haben.
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ELTERN-KIND-TREFF
Liebe Kinder, liebe Eltern!
Ich darf Sie herzlich zum Eki-
Treffen in den kleinen Pfarrsaal 
einladen.
Wann: 
jeden zweiten Dienstag im Monat
15:30 – 17:30 Uhr
Was:  
gemeinsames Singen, Musizieren, 
Spielen, Basteln, …
Nächste Termine: 
8. April, 13. Mai, 10. Juni
Sommertreffen: 
ab Juli – unter Voranmeldung
Anmeldung und Info: 
eki.treff.donbosco@gmx.at
Ich freue mich auf euer Kommen!

 Stephanie Reiser

Wann:  jeden zweiten Freitag im Monat
uhrzeit: 16:00 – 17:30 Uhr
Treffpunkt: Vor der Kirche
Wer: alle Kinder ab dem letzten 

Kindergartenjahr
Was:  Singen, Spiele, Kreatives
Keine Anmeldung notwendig.
Komm einfach vorbei – wir freuen uns 

auf euch!
Paula, Nico, Stephanie

Nach den überaus großen Erfolgen in 
den vergangenen Jahren findet auch 
heuer, und das bereits zum 20. Mal, ein 
zauberhaftes Ferienprogramm statt.

„Frederic“, der Präsident des Clubs 
der Magier, bietet in den Ferien einen 
Zauberkurs für Kinder (ab 6 J.) und 
Jugendliche an. Die Teilnehmer:innen 
lernen von einem erfahrenen interna-
tionalen Preisträger und Grand-Prix-
Sieger schnell den Einstieg in die 

Zauberkunst. Sie lernen nicht  nur 
Tricks, sondern auch die Präsenta-
tion – von Kleinkunststücken bis hin 
zu Großillusionen. So haben sie die 
Möglichkeit, sich in den Ferien kreativ 
zu beschäftigen. 

Die Kinder und Jugendlichen kön-
nen diese einzigartige Veranstal-
tung in der ersten Ferienwoche – 
vom 07. bis 11. Juli 2025, von 9:00 
– 17:00 uhr ganztägig im Pfarrsaal 

Don Bosco, Südbahnstraße 100, 
8020 Graz – nützen.

Der unkostenbeitrag für die ganze 
Woche, inkl. Getränke und Mittag-
essen, Pokale, urkunden, Sach-
preise beträgt € 50,00.

Anmeldungen bitte unter:

Tel.: 0664 – 15 22 854 oder

clubdermagier@gmx.at

Zauberhafte Momente in don Bosco!
Größtes österreichisches zaubertalente-Ferienprogramm vom Club der Magier!

KOMM in unsere junGsCharGruPPe!
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Vor Kurzem haben wir auf Einladung des Grazer inter-
religiösen Dialoges mit vielen Firmlingen aus anderen 
Pfarren das Islamische Kulturzentrum besucht und dort 

einiges über die Religion und Kultur des Islams erfahren. 
Vordergründig könnten die beiden Religionen nicht unter-

schiedlicher sein, blickt man jedoch etwas in die Tiefe, fi ndet man viele 
Überschneidungsfl ächen zwischen dem Islam und dem Christentum.

Menschen beider Religionen glauben an einen liebenden Gott• 
Menschen beider Religionen sehen in Jesus Christus eine zentrale Per-• 
sönlichkeit – im Christentum ist Jesus der Sohn Gottes und Erlöser, im 
Islam wird er als großer Prophet betrachtet
Beide Religionen gehen auf den Gründervater Abraham zurück• 
Beide Religionen vertreten hohe ethische Werte, wie Nächstenliebe, • 
Barmherzigkeit, Vergebung und Gerechtigkeit
In beiden Religionen gibt es eine Heilige Schrift, nämlich Bibel und Koran• 
In beiden Religionen hat das Pilgern zu Heiligen Stätten einen hohen Wert• 
In beiden Religionen sind die Gläubigen überzeugt, dass es ein Leben • 
nach dem irdischen Tod geben wird
Beide Religionen betonen die Wichtigkeit des Gebets• 
Ja, und in beiden Religionen gab und gibt es leider Menschen, welche • 
extremistische Taten begehen und sich dabei auf die Religion berufen. 
Aber es ist nicht die Botschaft der Religion, welche diese Taten begrün-
det, sondern es sind immer die Menschen, welche die Religion miss-
brauchen, um Macht zu erlangen oder Gewalt auszuüben

Der Besuch im Islamischen Kulturzentrum hat gezeigt, wie wichtig 
es ist, den Weg in die Zukunft gemeinsam zu gehen, einander auf 
Augenhöhe zu begegnen und auch akzeptieren zu können, dass 
andere Menschen andere Meinungen vertreten. Trotzdem oder 
gerade deshalb ist es wichtig, mit diesen Menschen in Kontakt zu 
treten und zu bleiben, ohne dabei die eigenen Grundsätze über 
Bord zu werfen. Auch diese Erkenntnis ist wichtig auf dem Weg 
zum Erwachsen-Werden – die Firmung ist ein wesentlicher Mei-
lenstein dazu.

Die Firmbegleiter:innen der Pfarre Don Bosco

Aus Sicht der Jugend 
Im Rahmen der Firmvorbereitung un-
serer Pfarre haben wir die Moschee in 
Puntigam besucht, um den Islam ken-
nenzulernen und den interreligiösen 
Dialog zu fördern. Der Besuch diente 
den Jugendlichen dazu, die Vielfalt der 
Religionen näher kennenzulernen und  
einen respektvollen Umgang miteinan-
der anzuregen.
In der Moschee wurden die Firmlinge 
herzlich empfangen und erhielten ei-
nen Einblick in den Gebetsraum. Ein 
Imam erklärte uns die Bedeutung der 
verschiedenen Räumlichkeiten, wie den 
Gebetsraum und die Gebetsnische, wel-
che in Richtung Mekka zeigt. Er erläu-
terte auch die fünf Säulen des Islam, die 
wichtigen Gebote und Rituale. Wir konn-
ten uns Teile aus dem Koran erklären 
lassen und wichtige Gegenstände eines 
Gläubigen sehen.
Vorab haben sich die Firmlinge unserer 
Pfarre und unserer Nachbar-Pfarren ei-
nige Fragen überlegt, welche der Imam 
so gut wie möglich beantwortet hat. Al-
les in allem konnten die Firmlinge lernen, 
welche Gemeinsamkeiten der Islam und 
das Christentum haben. Weiters wurde 
uns vermittelt, dass Gläubige, welcher 
Religion auch immer, eines verbindet, 
und das ist der Glaube an Gott. Dieser 
Besuch sollte auch ein Zeichen für To-
leranz und Respekt setzen und er sollte 
zeigen, dass Vielfalt eine Bereicherung – 
und ein friedliches Zusammenleben sehr 
wohl möglich ist.

Alessa Mesaric

LIEBE FIRMLINGE, LIEBE ERWACHSENE!

Vor Kurzem haben wir auf Einladung des Grazer inter-
religiösen Dialoges mit vielen Firmlingen aus anderen 
Pfarren das Islamische Kulturzentrum besucht und dort 

einiges über die Religion und Kultur des Islams erfahren. 
Vordergründig könnten die beiden Religionen nicht unter-

LIEBE FIRMLINGE, LIEBE ERWACHSENE!

Grafik: Patrick Bauer, mit KI erstellt

Jugendgottesdienste 
Sonntag, 19:00 uhr
4. Mai und 1. Juni   
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das juZ im neuen jahr

Aus Sicht der Jugend 

Nach dem Weihnachtsurlaub starteten wir mit neuer Energie und viel 
Freude ins neue Jahr. Es kommen wieder viele Jugendliche, neue 
und auch mehr Mädls, was uns besonders freut, da im Jugendzen-
trum eher mehr Burschen anzutreffen sind. Unsere Außenanlagen 
werden wie gewohnt eifrig genutzt. Die Kälte macht den Fußballern 
nichts aus und auch die Kinder aus dem LERNcafé sind täglich drau-
ßen! Die Lernunterstützung wird vermehrt in Anspruch genommen. 
Unsere Jugendcoachin SILKE ist auch sehr gut ausgelastet.
Täglich kommen zwischen ca. 20 bis 50 Jugendliche, die unser viel-
seitiges Angebot nutzen. Bewegung, Ernährung, Hochbeete, Kochen, 
Lernen, Kreatives, Ausflüge – im Rahmen all dieser Aktivitäten ist 
Beziehungsarbeit am wichtigsten!
Vermehrt kommen auch verschiedene Jugendeinrichtungen als Grup-
penbesuche, was uns sehr freut.
Warum kommen Jugendliche zu uns ins Juz?
„Ich komme wegen euch Betreuer:innen“, „Hier ist es lustig“, „Hier 
kann ich FIFA spielen und mit euch kochen und essen“, „Ich treffe mich 
mit meinen Freund:innen im JUZ und es ist chillig, mit euch zu reden“, 
„Am besten gefällt mir alles“. 
Es gibt verschiedene Projekte, kleinere Renovierungen wie Ausmalen 
in Kooperation mit A_Fit von LebensGroß, vieles auch mit jugendlicher 
Unterstützung. 
Das Prozessmodell Qualitätsdialog, seit ca. 1 Jahr, werden wir evalu-
ieren und haben dann Zeit, uns gesamtheitlich zu ergänzen, zu verbes-
sern und in vielerlei Hinsicht hier im Viertel noch besser zu etablieren!
Die Außen- und Grünraum-Gestaltung und -Betreuung wird auch mit 
Unterstützung anderer Jugendmaßnahmen bearbeitet. Diverse Ausflüge 
sind nur im Rahmen von und mit diversen Projektförderungen möglich.
Einige Aktionen sind für dieses Jahr noch in Planung, z.B.: 
90 Jahre Don Bosco heißt auch 90 Jahre Jugendzentrum Don Bosco! 
Auch hier sind wir im Planen und Entwickeln und suchen einige 
Interview-Partner:innen, die aus dem Nähkästchen plaudern und uns 
ihre Erinnerungen hinsichtlich „Kinder- und Jugend in Don Bosco“ 
erzählen. 
Bitte melde DICH sehr gerne unter unserer Telefonnummer 
0664 2412 478.

Konzert 
jBO
Liebe Musikfreunde, wir laden 
Sie herzlich zu einem ganz besonde-
ren Konzertabend ein! 
Am 10. Mai präsentiert das Jugend-
blasorchester Don Bosco in unserer 
Pfarrkirche ein abwechslungsreiches 
Programm, das emotionale und aus-
drucksstarke Klänge vereint. 
Es erwarten Sie sowohl berührende 
Soli als auch kraftvolle Orchester-
musik. Neben Klassikern der tra-
ditionellen Blasmusik werden auch 
moderne Klänge nicht fehlen. Zu 
hören sind Werke von Bert Apper-
mont, Alfred Reed, Hans Zimmer 
und vielen anderen mehr. 
Durch eine spezielle Lichtinstalla-
tion wird die Pfarrkirche auch einen 
visuell völlig neuen Eindruck bei 
Ihnen hinterlassen. 
Wir freuen uns, Ihnen diese mu-
sikalische Reise zu präsentieren, 
und hoffen, dass Sie sich von den 
Klängen und der Leidenschaft des 
Orchesters begeistern lassen. Der 
Eintritt ist frei, eine Spende zur Un-
terstützung der Pfarre Don Bosco 
ist herzlich willkommen.
Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch 
am Samstag, 10. Mai 2025, 
um 19:00 uhr in der Pfarrkirche 
Don Bosco
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Am 13. Mai 2025 findet die diesjäh-
rige Stadtwallfahrt statt, und zwar zur 
Hoffnungskirche Graz-Straßgang. Aus 
diesem Anlass laden wir zur kleinen 
Fuß-Wallfahrt von der Christkönigskir-
che nach Straßgang ein.
Termin: Dienstag, 13. Mai 2025       
Treffpunkt: 16:30 uhr, Christkönigs-
kirche, Ekkehard-Hauer-Straße 28.
Wir freuen uns über Teilnehmer:innen 
aus allen Grazer Pfarren.
Impuls und Ritual bei den Bründlteichen
17:45 uhr, Kreuzung Ankerstraße/
Martinhofstraße: Treffpunkt für 
Teilnehmer:innen, die einen kürzeren Pil-
gerweg nehmen wollen (GVB-Linien 31, 
62, Haltestelle Ankerstraße).
18:10 uhr, Treffpunkt beim Straßgan-
ger Bad: mit der Pilgergruppe, die von 
der Hegenbarth-Allee weggeht (GVB-Lini-
en 32, 62, Haltestelle Bad Straßgang).
Gemeinsamer Gottesdienst: 18:30 uhr.
Information: Mit dem für die Region Kat-
zelbach-Wetzelsdorf fahrenden Flux-Taxi 
kann man die Christkönigskirche günstig  
anfahren (Haltestelle Steiermarkhof), Tel. 
050616263.
Für nähere Information: 
maria.painold@gmx.at, 
mobil: 06765171841

Maria und Hans Painold

EIN BLICK zu uNSEREN NACHBARN IM SEELSORGERAuM GRAz-SÜDWEST
Bitte QR-Code scannen, um mehr über die jeweilige Pfarre und das Pfarrleben zu erfahren.

Pfarre Graz-
Straßgang

Pfarre 
St. Elisabeth

Pfarre 
Feldkirchen

 Pfarre Puntigam-
St. Leopold

Pfarre 
St. Johannes

Pfarrverband 
Christkönig und
Hl. Schutzengel

Sommer.Kirche 2025
Freies Gebet unter freiem Himmel
Die evangelische Gemeinde Christuskirche in Eggenberg 
und katholische Christ:innen aus dem Seelsorgeraum 
Graz-Südwest laden während der Sommerferien jeden 
Sonntag um 17:00 uhr zum freien Gebet unter freiem 
Himmel bei St. Johann und Paul ein.
Wir laden Sie ein, mit uns ganz unterschiedliche Gottes-
dienste zu feiern, die ca. 30 Minuten dauern.
Wir feiern im Freien, nur bei Schlechtwetter in der Kirche.

Elisabeth Fritzl

5. Steirische Sportwallfahrt
mit Fahrradpfarrer Gereon Alter
Ort: Pfarre Schutzengel in Graz-Eggenberg
zeit: Samstag, 26. April 2025, ab 13:30 uhr
Mit der Sportwallfahrt möchte die Diözesansportgemeinschaft DSG 
motivieren, aus dem Alltag auszusteigen, in Bewegung zu kommen und 
zu einem geistvollen Ort zu pilgern. In Graz Schutzengel erwarten alle 
Teilnehmer:innen Spiel, Sport und gutes Essen sowie die spirituelle 
Kraft eines modernen und begeisternden Gottesdienstes.
Dieses Jahr ist der in Essen lebende Reiseradler, Pfarrer und Buchau-
tor Gereon Alter zu Gast. Er hat bereits 50 Länder mit dem Rad bereist 
und dabei mehr als 100.000 Kilometer zurückgelegt. Zwölf Jahre lang 
war er auch in der ARD-Sendung „Das Wort zum Sonntag“ das Gesicht 
der Kirche.
Über seine abenteuerlichen Fahrradreisen berichtet Gereon Alter im Inter-
net-Blog www.radweh.blogspot.com und im Buch „Wer radelt, der findet“.

Pilgern ist Beten mit den Füßen!
Herzliche Einladung zur Stadtwallfahrt 2025

Sängerinnen und Sänger gesucht!
Kommt herbei und singet mit!
Unser Don-Bosco-Chor sucht singfreudige Damen und Herren jeden 
Alters. Kommt und bereichert unsere Gemeinschaft.
Proben: Jeweils Montag von 18:30 bis 20:00 Uhr, geleitet von unserer 
dynamischen, jungen Chorleiterin Maria Horvatić. 
Anfragen und Kontakt: chordonbosco@gmail.com
Wenn Sie gerne singen und Interesse haben – wir freuen uns auf Sie!
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SO  13.04. Palmsonntag
 09:00 Palmweihe und Gottesdienst
Palmzweige bitte selber mitbringen!
 ! Kein Abendgottesdienst

DO  17.04. Gründonnerstag
 19:30 Feier vom Letzten Abendmahl, 

anschl. Ölbergandacht

FR  18.04. Karfreitag
 14:30 Kreuzweg
 15:00 Gedenkminute, Predigt
 19:30 Feier vom Leiden u. Sterben 

Christi, anschl. Grabwache

SA  19.04. Karsamstag
 Speisensegnungen: 
 10:30 im Reininghauspark
  11:00  beim Kapellenwirt 
 14:00  Reininghaus Quartier 7
 14:00, 15:00 und 16:00 in der Kirche

 19:30  Feier der Osternacht

SO 20.04. Ostersonntag
 09:00  Festgottesdienst, anschl. 
  Ostereiersuche für Kinder
 ! Kein Abendgottesdienst

MO  21.04. Ostermontag
 09:00 Gottesdienst 
 ! Kein Abendgottesdienst

KARWOCHE & OSTERN 
Do 29             Christi Himmelfahrt

09:00 Gottesdienst
19:00 Abendgottesdienst

JuNI 25

So 08 Pfingstsonntag/Vatertag
09:00 Gottesdienst

! Kein Abendgottesdienst
Mo 09 Pfingstmonntag

09:00 Gottesdienst
! Kein Abendgottesdienst

Sa 14 Pfarrausflug nach Wien
Do 19 Fronleichnam

09:00 Gottesdienst im Garten 
des Pflegewohnheims Pe-
ter Rosegger, Maria Pach-
leitner Straße, bei Regen 
in St. Elisabeth

! Kein Abendgottesdienst
So 22 Sonntag der Hoffnung

09:00 Gottesdienst
Im Namen der Pfarrcaritas sammeln wir für 
eine Familie unserer Pfarre für die Anschaf-
fung eines Küchenherdes. Wir bitten Sie um 
Ihre großzügige finanzielle Unterstützung für 
dieses Anliegen! Vergelt´s Gott!

JuLI 25

Mi 09 Anbetungstag
15:00 Hl. Messe, eucharistische 

Aussetzung, eucharis-
tische Andachten, Stille, 
Kroatische Gemeinde, stil-
le und pers. Anbetung

18:00 eucharistische Einsetzung
So 27 09:00 Gottesdienst, anschl. 

Fahrzeugsegnung

AuGuST 25

Fr 15             Maria Himmelfahrt
09:00 Gottesdienst mit Segnung 

der Kräuter
! Kein Abendgottesdienst

Regelmäßige geistliche Angebote 
GOTTESDIENSTE
WERKTAG: 
•	Di.-Do.:	07:00	Uhr
•	Fr.:	19:00	Uhr	(SZ)
ab	Sep	18:00	Uhr	(und	WZ);
SA/SO/FEIERTAG:
•	Sa.:	19:00	Uhr	(SZ)
ab	Sep	18:00	Uhr	(und	WZ);
•	So:	09:00	Uhr,	19:00	Uhr	(SZ)
ab	Sep	18:00	Uhr	(und	WZ)	
•	Wort-Gottes-Feier:	jeden	2.	und	4.	Sonn-

tag des Monats abends.
•	Anbetung:	jeden	3.	So	im	Monat	18:30
FAMILIENGOTTESDIENST: 
jeden	3.	Sonntag	im	Monat,	9:00	Uhr,	

außer Ferien 
JUGENDGOTTESDIENST: 
jeden	1.	Sonntagabend	im	Monat,	außer	

Ferienzeit 
An •	 FEIERtAGEN gilt die 
SONNtAGSORDNUNG!

HERZ JESU FREITAG:
•	An	jedem	Herz	Jesu	Freitag	(1.	Freitag	
des	Monats)	laden	wir	30	Minuten	vor	
der Messe zur Beichte und im Anschluss 
an die Messe zur Anbetung ein. 

MARIENMESSE:
•	Jeden	Monat	am	24.:	Maria-Hilf-

Gedenktag: werktags Abendmesse statt 
Frühmesse, an Sonntagen normale 
Sonntagsordnung.

BEICHTE UND KRANKENSALBUNG:
•	Beichtgelegenheit:	sonntags	1/2	Stunde	

vor der 09:00 Uhr-Messe
•	Haussegnungen,	Beichte	und	Spende	
der	Krankensalbung	jederzeit	nach	tele-
fonischer Voranmeldung bei Pater Ger-
ald unter 0676/ 8742 6514  und bei Pater 
Francis unter 0676/ 87426513 möglich.

IM MONAT MAI: 
Maiandachten	in	der	Kirche	jeweils	am	
Mittwoch	um	18:00	Uhr;	am	Samstag	um	
19:00 Uhr in die hl. Messe integriert und 
zusätzlich	Sonntag	11.	Mai	(Muttertag)	
09:00 Hl. Messe mit Maiandacht  
ROSENKRANZGEBET
jeden	Samstag	und	Sonntag:	
eine ¾ Stunde vor der Messe

taufen

Livia Fuchs

         Beerdigungen

Christine Schmegner, Gertrud Seidl, 
Manfred Wilhelm Rasch, Christine 
Haas, Gertrude Jurgec, Hermine Len-
gerer, Ernst Griffner, Josef Wurzinger, 
Daniel Semlitsch

GEISTLICHE ANGEBOTE 

APRIL 25
So 27 09:00 Don Bosco Messe mit 

P. Alois Saghy, SDB und 
Bruder Gottfried, SDB

! Kein Abendgottesdienst

MAI 25

Do 1 08:00 Gottesdienst
So 4 09:00 Firmung
Sa 10 19:15 JBO	Konzert	in	der	Kirche

! Kein Abendgottesdienst
So 11             Muttertag

09:00 Gottesdienst mit inte-
grierter Maiandacht

! Kein Abendgottesdienst
So 18 09:00 Erstkommunion
Fr 23 Radtour durch das Pfarrgebiet im 

Rahmen der langen Nacht der 
Kirchen

So 25 09:00 Jubiläumsfest, 
90	Jahre	Pfarre	Don	Bosco	
mit Pfarrer Mag. Friedrich 
Weingartmann

SITZTURNEN
jeweils	 donnerstags,	 15:00	 Uhr;	Anmeldung 
und Auskunft: Simi tunaru: 0660 3451132
SENIOR:INNENTANZEN
jeweils	donnerstags, 09:30 Uhr
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Don Bosco Festmesse Jänner

gutes tun, 
fröhl ich sein 

und die Spatzen 
pfei fen lassen.

don Bosco

Kinder und Jugendflohmarkt

Suppensonntag

Caritas Faschingsfeier, siehe Seite 4

Don Bosco Festmesse Februar

Don Bosco Festmesse März
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90 Jahre Pfarre Don Bosco
HERZLICHE EINLADUNG! SONNTAG, 25. MAI 2025

Festprogramm
9:00 Uhr Wir danken Gott in einer Heiligen Messe
 Festzelebrant: Pfarrer Friedrich Weingartmann
 Musik:  Jugendblasorchester Graz Don Bosco

anschließend Gemütliches Beisammensein mit Getränken, Kaffee und Kuchen 
 Musik aus den 80ern von PARADOXON RELOADED 
 Kinderprogramm mit Hüpfburg und vielem mehr; 
 Führung durch unsere Pfarrkirche 
 Kurzvortrag über die Geschichte der Pfarre

11:30 – ca 13:00 Uhr Warmes Mittagessen, gekühlte Getränke

ab ca. 13:00 Zauberkünstler Frederic, Präsident des Club der Magier Graz
 Gemütliches Beisammensein und viele tolle Gespräche

Sonderbeilage zum Jubiläum (Teil 2)

Kirchenkonzert 
JBO 
Sa 10. Mai, 19:00 Uhr

Das Jugendblasorchester Don 
Bosco präsentiert in unserer Pfarr-
kirche ein abwechslungsreiches Pro-
gramm, das emotionale und aus-
drucksstarke Klänge vereint. 
Klassiker der traditionellen Blasmusik, 
moderne Klänge, Werke von Bert Apper-
mont, Alfred Reed, Hans Zimmer u. v. a.
Spezielle Lichtinstallation

Theatergruppe Don Bosco 
BENEFIZVERANSTALTUNG

GROSSVATER
Monolog eines werdenden Großvaters

Wolfgang Scheuer
KURZSCHLUSS?

Dialog mit der Maschine in einer Fabrikshalle
Wilfriede Schäfer

Ensemble: Don-Bosco-Chor
Sa., 17. Mai 19:30; So., 18. Mai 16:00 Uhr
Pfarrsaal Don-Bosco

Fahrradtour mit Gerald Koß 
Fr 23. Mai; Beginn: 17:00 Uhr
6,5 km, Dauer ca. 1,5 Stunden
Mit dem Fahrrad durchs Pfarrgebiet; an 
verschiedenen Plätzen 360-Grad-Rund-
blick, Vergangenheit und Gegenwart.
Anfang und Ende bei der Pfarrkir-
che Don Bosco. Bei Regen findet 
die Veranstaltung nicht statt.
Keine Anmeldung erforderlich.
Info: Gerald Koß 0664 / 7609 924 oder: 
bildung.donbosco-graz@gmx.at

EIN HERZLICHES DANKE AN DIE UNTERSTÜTZER UNSERES FESTES
Die Fleischerei Rinner sorgt beim Jubiläumsfest für das warme 
Mittagessen. Gönnen Sie sich 
etwas Gutes und stillen Sie 
Ihren Hunger mit hervorra-
genden Speisen. Ob es sich 
jetzt um Koteletts oder Würstel 
handelt – die Fleischerei Rin-
ner garantiert auf jeden Fall 
nur beste Qualität.

Der Tortenexpress Kumpitsch-Petsche bereitet für 
uns köstliche Punsch- und Sacherwürfel zu – na-
türlich mit dem Logo unserer Pfarrkirche versehen. 
Genießen Sie diese feinen Köstlichkeiten, die sowohl 

bei den Festgot-
tesdiensten als 
auch beim Ju-
biläumsfest ver-
kauft werden.
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Wir freuen uns über Euer Kommen und Mitfeiern!
Aber auch vor dem 25. Mai gibt es bereits mehrere Programmpunkte. Dazu eine Auswahl:



--- AUF DEN SPUREN DON BOSCOS UND MARIA MAZZARELLOS --- 
Fahrt der Pfarre Graz Don Bosco und des Jugendblasorchesters

nach Turin und Mornese
27. bis 31. Oktober 2025

2. Tag: Dienstag, 28. Oktober
Becchi Colle Don Bosco – Geburtsort 

Don Boscos
Missionsmuseum, Messe in der 

Mariahilf-Kirche am Colle, 
Mittagessen in Becchi
Chieri – Studienort und 

Priesterseminarszeit Don Boscos

3. Tag: Mittwoch, 29. Oktober
Führung durch die Innenstadt, Dom, 

Franz von Assisi-Kirche, Palazzo Reale
Mittagessen in Valdocco

Turin-Valdocco – Wirkungsstätte 
Don Boscos

Basilika Mariahilf, Messe in der 
Franz von Sales-Kirche

4. Tag: Donnerstag, 30. Oktober
Pfarre Don Bosco

Mornese – Ort Maria Mazzarellos
Mittagessen in Mornese

Valponasca-Hof – Jugendzeit Maria 
Mazzarellos

Gottesdienst in der Kirche im Collegio

4. Tag: Donnerstag, 30. Oktober
Jugendblasorchester: Wir verbringen diesen Tag in Turin. 

5. Tag: Freitag, 31. Oktober   7:00 Uhr Abreise aus Turin – ca. 18:00 Uhr Ankunft in Graz Don Bosco

1. Tag: Montag, 27. Oktober    6:00 Uhr Abfahrt vor der Kirche    ca. 17:00 Uhr Ankunft in Turin

Reisebegleitung:
Schwester Maria Maul FMA
Pater Gerald Augustine MSFS; Klaus Hutter
Hotel:
Hotel B&B SettimoTorinese***

Leistungen:
Fahrt mit modernem Reisebus
4 Übernachtungen mit Halbpension in Turin
3x Mittagessen in Chieri, Turin und Mornese
Alle Eintritte und Stadtführung in 2 Gruppen

Preis pro Person: Doppelzimmer € 600,00  Einzelzimmer € 730,00
Anmeldung:

Anmeldefrist bis 1. Mai 2025 unter gleichzeitiger Anzahlung von € 200,00
Restzahlung von € 400,00 bzw. € 530,00 bis 1. September 2025

Anmeldung bitte in der Pfarrkanzlei unter Tel. 0316 / 58 14 66 oder per
E-Mail: graz-donbosco@graz-seckau.at 

Es wird empfohlen, eine Reiseversicherung abzuschließen.

--- JUBILäUMSFAHRT 90 JAHRE PFARRE HL. JOHANNES BOSCO GRAZ ---
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